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Verstehen – Verändern – Lernen
Das Zusammenwachsen der Welt und der 
rasche Wandel fordern uns alle heraus, als 
Einzelne, aber auch als Organisationen, 
Unternehmen und menschliche Gemein­
schaften. Was systemisches Handeln bei 
diesen schwierigen Anpassungsprozessen 
leisten kann, zeigt dieses Buch anhand einer 
inspirierenden Einführung in die Welt des 
systemischen Denkens und einer Auswahl 
praktischer Instrumente. Die Themen sind: 
Großgruppenarbeit, Umfeldanalyse, Strate­
gieentwicklung, Steuerung, Kompetenz­
entwicklung, Evaluation und viele mehr.
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haben, dass es darum geht, im eigenen 
Verantwortungsbereich schöpferisch tätig 
zu sein und neue Antworten auf bestehende, 
vorausgeahnte und – ja, unvorhersehbare 
Probleme zu geben.

Komplexe Systeme sind (nicht) steuerbar.
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Systemisch handeln heißt zirkulär handeln
„Unter Zirkularität versteht man“, so Heinz von Foerster, 
„dass das Ergebnis der Operation eines Systems die nächste 
Operation dieses Systems einleitet: Das System und seine 
Operationen sind ein ‚geschlossenes System‘.“64

Den bisherigen Gedankenfaden weiter spinnend, können 
wir auch mit der Idee spielen, dass Zirkularität mehr ist als 
operative Geschlossenheit eines Prozesses, die sich durch 
mathematische Beziehungen erfassen und durch Fluss­
diagramme abbilden lässt. Zirkularität könnte auch ein 
prozessorientierter Begriff für Verbundenheit sein. Für viele 
Kulturen, anders als für das so genannte westliche Denken, 
ist die Teilhabe der Einzelwesen am größeren Ganzen und 
die Repräsentation des großen Ganzen auch in den kleinsten 
und anscheinend unbedeutendsten Daseinsformen nicht nur 
ein philosophisches Konzept, sondern gelebte Realität.

Wir können uns diese Einsicht zunutze machen, indem 
wir ab und zu aus uns heraustreten und uns darin schulen, 
wechselweise verschiedene Beobachtungspositionen
einzunehmen und die Welt, in der wir leben, sowie unsere 
Rolle darin, aus immer neuen Blickwinkeln zu erleben, 
wie Rainer Maria Rilke das im Gedicht Ein Frühlingswind 
beschreibt:

„Von irgendwo bringt dieser neue Wind,
schwankend vom Tragen namenloser Dinge,
über das Meer her was wir sind.“

Die Poesie dieser Zeilen gemahnt uns daran, dass eines 
unserer wichtigsten Instrumente zirkulären Handelns 
die Sprache ist. Sprache entsteht nicht in uns, sondern zwi­
schen uns. (…) 

Komplexität und Zirkularität müssen wir weder suchen noch 
künstlich herstellen. Sie sind uns zugrunde gelegt und wir 
können gar nicht anders, als sie ständig neu zu produzieren 
und zu mehren, vor allem dort, wo jeder Erwachsene noch 
ein Kind ist 66: im Spiel.

64	 Foerster, H. v. (1993), S. 146 
66	 Frei „gegendert“ nach Friedrich Nietzsche, der diese Eigenart im

	 „Zarathustra“ nur dem Mann zugeordnet hatte.
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